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Damen Landesklasse Gr. 5

FC Mittelstadt : TG Schwenningen II 
Samstag, 09.04.2022, 17:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem FC Mittelstadt und der TG 
Schwenningen II

Im Spiel der Damen Landesklasse Gr. 5 traf der FC Mittelstadt am vergangenen Samstag im 5.
Saisonspiel auf die TG Schwenningen II. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 28:26 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Beate Bea, die durch diesen Sieg
das Unentschieden für den Gast sicherte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Fast verloren schien das Spiel von Klein / Pelzer
gegen Wehrmann / Bea, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Klein / Pelzer jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegten in fünf Sätzen. Was eine Wendung des Spiels! Eher wenig
Gegenwehr bekamen Knecht / Rist beim 3:0 von Ohlhauser / Zucchet. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Katja Knecht ihrer Gegnerin Beate Bea letztlich beim 4:11, 6:11, 11:3,
8:11 nicht gefährlich sein. Rosemarie Klein verlor ihr Match gegen Natalie Wehrmann unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Eva Rist machte indessen mit Nicole Zucchet bei ihrem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Doris Pelzer gegen Petra Ohlhauser. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:3. Unglücklich war Katja Knecht in der Partie gegen Natalie Wehrmann, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Anlaufschwierigkeiten musste Rosemarie Klein zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Eva Rist hatte im Einzel gegen Petra Ohlhauser am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Der neue Zwischenstand war 5:4. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte am Nachbartisch Doris Pelzer das Spiel gegen Nicole
Zucchet und gewann mit 11:13, 11:2, 12:10 11:6. Den Sieg von Natalie Wehrmann konnte Eva Rist
im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Katja Knecht das Spiel gegen Petra Ohlhauser noch aus der Hand und verlor mit 1:
3. Überzeugend war jedoch der Erfolg in drei Sätzen von Rosemarie Klein am Nachbartisch gegen
Nicole Zucchet. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Doris Pelzer und Beate Bea holten am Ende eines langen Spiels
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
dann Doris Pelzer bei ihrer Pleite gegen Beate Bea. Somit trennte man sich unentschieden.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des FC Mittelstadt die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:4 bei 2 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab. Für die
Mannschaft der TG Schwenningen II geht es stattdessen am 10.04.2022 gegen den TSV
Sondelfingen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 FC Mittelstadt

Doppel: Klein / Pelzer 1:0, Knecht / Rist 1:0 
Einzel: K. Knecht 0:3, R. Klein 2:1, E. Rist 2:1, D. Pelzer 1:2 

 TG Schwenningen II
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Doppel: Wehrmann / Bea 0:1, Ohlhauser / Zucchet 0:1 
Einzel: N. Wehrmann 3:0, B. Bea 2:1, P. Ohlhauser 2:1, N. Zucchet 0:3


